
NEWSLETTER  

1

Mai 2025

Liebe Malawi Freunde,
 
am 8.Mai um 22.05 Uhr geht es dann wieder los über Addis Ababa,
am 9.Mai Ankunft in Lilongwe, Malawi um 13.05 Uhr.
 
Abends voraussichtlich Treffen mit Achim vom Berliner Malawi 
Verein Yoow.e.V. Übernachtung bei der Familie Schramm.
 
Am 10. Mai dann weiter eine Tagesfahrt bis Mzuzu , zuvor noch 
Medikamenten- Abholung bei MEDEOR für unsere Village Clinics ,
Übernachtung im Macondo Camp, Treffen mit Bernhard Schwarz 
und Mtafu Manda.
 
Am 11.Mai über die Berge ( ca. 2000 m. ü.NN.) runter an den See 
nach Chilumba, abends Treffen mit Konrad Ess von der 
Malawi Hilfe Schwindegg.
 
Am 17.Mai Treffen mit den von uns gesponserten Studenten an der 
Livingstonia University.
 
Davor und danach Besuch unserer vielen Projekte, Meetings mit 
den Chiefs und dem Vorstand, Lehrern und Patenkindern an der 
Tawukaschule, evt. Richtfest von Martha´s Nursery usw.
 
Ich denke, es wird nicht langweilig werden.
 
Die Rückreise erfolgt dann ab dem 31.5., die Route steht noch 
nicht fest, evt. von Chilumba nach Chinteche am See und am Tag 
darauf direkt an den Fughafen in Lilongwe. Abflug 2.6., Ankunft in 
Frankfurt 6.25 in the morning.
 
Auch wenn ich nicht im Land bin, unsere Spendenkonten sind 
weiterhin geöffnet.
 
Mit besten Grüßen
Ihr
Dr. Holger Keppel
 

Unsere Spendenkonten:  
DE 47 6039 1310 0373  0410 04     
DE 69 6415 0020 0002  4969 42

 
www.malawi-freunde-rottenburg.de

Mein Quartier in Chilumba, 
hinter der Village Clinic 1, Mponela
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ERÖFFNUNG DES BERUFSBILDUNGSZENTRUMS 
Bericht der Phunzirani Development Organisation 
(PDO ) 
Am 14. März 2025 reiste ein Team der Phunzirani 
Development Organisation nach Chilumba, um dort 
das neu errichtete Berufsbildungszentrum feierlich zu 
eröffnen. Das neue Berufsbildungszentrum (Youth 
Center) ist für Chilumba und die benachbarten 
Dörfern von besonderer Bedeutung, denn die 
Jugendlichen haben nach Abschluss der Schule nun 
die Möglichkeit, eine Ausbildung zu machen. Dort 
werden praktisches Wissen und Fachkenntnisse in 
verschiedenen Bereichen vermittelt, was den 
Jugendlichen letztendlich ermöglicht, einen Beitrag 
für die Gemeinschaft zu leisten. Davor hatten die 
Jugendlichen sehr begrenzte Möglichkeiten sich 
weiterzubilden, da sie aufgrund mangelnder 
Einrichtungen von staatlichen und privaten 
Hochschulen ausgeschlossen waren. Das 
Berufsbildungszentrum ist ein entscheidender Schritt 
zur Stärkung der Jugendlichen und zur nachhaltigen 
Entwicklung in diesem Gebiet. 

Dorfbewohner brachten ihre aufrichtige Dankbarkeit 
für die neue Einrichtung zum Ausdruck und  
bezeichneten das Zentrum als ein Leuchtfeuer der 
Hoffnung, das eine bessere Zukunft für ihre  
Gemeinschaft darstellt. Die Dorfvorsteherin bedankte 
sich bei der PDO, die dieses Projekt  umsetzte. Sie 
bedankte sich auch bei den Spendern und 
Spenderinnen, die mit ihren großzügigen  Beiträgen 
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den Bau einer so wertvollen und wirkungsvollen 
Einrichtung überhaupt ermöglicht haben. Sie betonte, 
dass das Berufsbildungszentrum eine entscheidende 
Rolle bei der Verringerung  der Arbeitslosigkeit in der 
Gemeinde spielen werde, da es jungen Menschen 
praktische Fähigkeiten  und Kenntnisse vermittle, die 
sie in ihrem täglichen Leben anwenden könnten. 
Darüber hinaus  hob sie die langfristigen Vorteile des 
Zentrums hervor und stellte fest, dass es die 
Jugendlichen zu qualifizierten und geschätzten 
Mitgliedern der Gemeinschaft machen und letztlich 
zur  sozioökonomischen Entwicklung des Gebiets 
beitragen werde. 
Die Zahl der Anmeldungen hat alle Erwartungen 
übertroffen, aber alle wurden aufgenommen. 
Derzeit bietet das Berufsbildungszentrum drei Kurse 
an: Schweißen und Stahlbau, Schreinerei und 
Maurerhandwerk, jedoch konnte der Schweiß- und 
Stahlbaukurs noch nicht beginnen, da wichtiges 
Ausrüstungsmaterial fehlt. 

 Herausforderungen:  Viele Eltern sind nicht in der 
Lage, das Schulgeld für ihre Kinder zu bezahlen. Die 
große Beliebtheit der Schule, die sich in den hohen 
Anmeldezahlen ausdrückt, erfordert mehr Lern- und 
Lehrmaterial, damit die Schüler ohne Probleme üben 
können. Die hierfür notwendigen Mittel sind nicht  
vollständig im Haushalt eingeplant. So fehlt in der 
Schreinerei Holz fürs praktische Üben. Für die 
Maurerarbeiten sind noch nicht genügend Ziegel und 
Sand vorhanden.  
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Für das Schweißen und die Stahlmontage schließlich 
benötigen die Auszubildenden Schneidgeräte  und 
Stahlbleche. 

Wie man sieht, gibt es noch viel zu tun. 

Danke 

Unser herzlicher Dank für die finanzielle Unterstüzung 
geht an die Schmitz-Stiftungen  (Düsseldorf ), BMZ, die 
Stadt Rottenburg sowie die auf dem Banner 
aufgeführten Sponsoren (siehe Foto) und rund 110 
einzelne private Spender und Spenderinnen, die die 
Realisierung dieses  Jugendausbildungszentrums 
ermöglicht haben. 

Redaktionelle Bearbeitung: Renate Ulonska 

Das "Summer Hut ", ein schöner 
Versammlungsraum, der vor 
Sonne und Regen annähernd 10 
Jahre geschützt, hatte ist dieser 
Tage eingestürzt. OffsetDruckerei

Digital
Maier Mailing
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Ein bissle Statistik.......
Quelle : Assessment of the Malawi TEVET, 2024
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Die angehängten Fotos dann links in den grünen Rahmen
 

Unsere Spendenkonten:  
DE 47 6039 1310 0373  0410 04     
DE 69 6415 0020 0002  4969 42

 
www.malawi-freunde-rottenburg.de

Martha´s Nursery
 
Der Bau unseres zweiten Kindergartens im Ortsteil 
Thukutu, direkt neben der Village Clinic 2, schreitet 
bisher zügig voran.
 
Begonnen am 23. 2.25 soll er bis zur Jahresmitte 
bezugsfertig sein und soll den 3 - 6  jährigen Kindern  
einen künftig besseren Einstieg in die nachfolgende 
Grundschule bieten. Da der Norden von Malawi eine 
eigene Sprache hat, müssen die Kinder in der 
Grundschule gleich die beiden Landessprachen Englisch 
und Chichewa lernen. Ohne  - die nunmehr mögliche 
vorschulische Erziehung - zieht sich das sprachliche 
Defizit über die ganze Schulzeit hinweg.
 
Der Kindergarten wird finanziert durch die großzügige 
Unterstützung der Wilfried und Martha ENSINGER - 
Stiftung und den jährlichen Unterstützungsbeitrag der 
Stadt Rottenburg, hierfür ganz herzlichen Dank.
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Das Kuhprojekt - Cow pass- on - für Männer
 
Als Ergebnis eines Meetings mit den Chiefs im Oktober 
2022 wurde ein Projekt für junge Männer gewünscht und 
so startete dieses Projekt im April 2023, denn Kühe sind 
in Malawi Männersache und eine wichtige "Geldanlage ".
 
Das Projekt zielt darauf ab, den Lebensunterhalt zu 
verbessern, indem eine nachhaltige Einkommens- und 
Ernährungsquelle für die Familien geschaffen wird. Es 
wird in 10 Ortsteilen von Chilumba durchgeführt. Jeder 
Ortsteil hat eine Kuh erhalten, die von 5 jungen Männern  
betreut wird, diese bilden zusammen einen Club und 
haben eine Schulung erhalten. Von den 10 bisher 
erworbenen Kühen haben vier Kälber und drei Kühe 
sind trächtig.
Wenn Nachwuchs kommt, werden die Jungtiere an die 
nächste Gruppe im Dorf weiter gegeben ( Cow pass-on).
Eine Kuh ist bisher an einer Infektion gestorben.
Die Milchproduktion, eine Schlüsselkomponente des 
Projekts, hat noch nicht begonnen, da es noch zu wenige 
Kühe mit Kälbern gibt.
Es wird erwartet, dass sich dies mit dem weiteren 
Wachstum des Projektes ändert.
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